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Juni - August 2022

PFARRBLATT

Wenn man mit alter Zeit vergleicht,
hab ich‘s als Kirchenbank jetzt leicht.
Ich muss mich nicht besonders plagen
und meist nur wenig Menschen tragen:
nur ein paar Leute, die mich drücken,
dazwischen ziemlich viele Lücken. 
Ach, macht es mir doch wieder schwer!
Kommt nächsten Sonntag einmal her,
setzt euch zur Andacht auf mir nieder,
hört Gottes Wort und singt ihm 

Lieder!
Ich trüge freudig das Gewicht, 
als Bank ist das ja meine Pflicht.
So seid denn bitte nicht zu stolz
und setzt euch auf mein gutes Holz!
Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank!
Mit bestem Gruß - die Kirchenbank.
Quelle: Berichte aus dem Pfarrleben der Pfarr-   
gemeinden Ladendorf  und Herrnleis 

Zur Verfügung gestellt von Helli Feilhammer

FEHRING
Dienstag:        8-12 Uhr            
Donnerstag:   8-12 Uhr         
                    15-17 Uhr

Ferienzeit: 
Dienstag u. Donnerstag:        

9-12 Uhr            
03155/2363

fehring@graz-seckau.at
www.fehring.graz-seckau.at

HATZENDORF 
Mittwoch:   14-16 Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr

Ferienzeit: 
Donnerstag: 9-12 Uhr

03155/2267
hatzendorf@graz-seckau.at

www.hatzendorf.graz-seckau.at
Image: M. Förster
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Allen einen erholsamen Sommer! 
Gedanken einer Kirchenbank



Neuer Pfarrgemeinderat Fehring Liebe Pfarrbevölkerung 
von Fehring und Hatzendorf!

Im März wurde ein neuer Pfarrgemeinderat 
für die Pfarren Fehring und Hatzendorf ge-
wählt. Dieser trägt für die jeweilige Pfarr-
gemeinde Verantwortung. Zusammen mit 
dem Pfarrer gestalten gewählte Frauen und 
Männer das Pfarrleben als Ausdruck der 
gemeinsamen Verantwortung aller Gläu-
bigen. Der Pfarrgemeinderat berät in re-
gelmäßigen Sitzungen, was zu tun ist, legt 
Ziele fest, plant erforderliche Maßnahmen 
und sorgt für deren Durchführung. Er macht 
nicht alles selbst, sondern lädt Menschen 
guten Willens ein, mitzuarbeiten. Pfarrge-
meinderätinnen und -räte sollen sich um 
Information, Meinungsbildung und Erfah-
rungsaustausch bemühen und die Interes-
sen Einzelner und von Gruppen aufeinander 
abstimmen. Sie gewährleisten die Vielfalt 
des pfarrlichen Lebens und vertreten die 
Pfarrgemeinde nach außen. Mein Wunsch 
an die neuen Pfarrgemeinderäte ist, dass 
sie einen Umgang pflegen, der ihre Leben-
sorientierung an Christus erkennen lässt. 
Frauen und Männer im Pfarrgemeinderat 
sollen sich gegenseitig schätzen und er-
mutigen, die Meinung anderer achten, ihre 
Anliegen offen und ehrlich vertreten, mit- 
und voneinander lernen, einander etwas 
zutrauen und bereit sein, Verantwortung zu 
übernehmen. Allen Pfarrgemeinderätinnen 
und -räten sowie den Wirtschaftsräten der 
letzten Periode sage ich namens der Pfar-
re ein herzliches Vergelt´s Gott für das 
Mitdenken und Mitarbeiten. Dafür gebührt 
Ihnen Dank und Anerkennung. Ich hoffe, 
Sie durften Ihre Arbeit nebst einiger Mühe 
auch als Bereicherung erleben. Die Pfarre 
lebt großteils vom Einsatz Ehrenamtlicher. 
So lade ich Sie ein, weiterhin unserer Pfarr-
gemeinde verbunden zu bleiben.
Die neu in den Pfarrgemeinderat Gewählten 
und in den Wirtschaftsrat Erwählten heiße 
ich herzlich willkommen und freue mich 
über eine gute Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Pfarren.          Pfarrer Christoph Wiesler
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Vorstand des Pfarrgemeinderates:

Vorsitzender:  Pfr. Christoph Wiesler 

geschäftsführender Vorsitzender: 
Franz Schnepf

stellvertretende Vorsitzende: 
Hermine Jansel

Schriftführer: Ernst Heuberger

Konstituierung des 
Wirtschaftsrates:

geschäftsf. Vorsitzender: 
Anton Kaufmann 
Stellvertreter: Josef Koller
Schriftführerin: Martina Maier
weitere Mitglieder: 
Erich Kern, Michael Schnepf

Kassaprüfer: 
Johannes Mayer, Franz Satzer

Fehring
Gabriele Angerer

Michaela Heuberger
Maria Neubauer

Bernhard Wackerle
Michael Wackerle

Burgfeld
Monika Lutterschmied

Hartl
Stephan Kerschhofer

Haselbach
Susanne Wendler-Hackl

Hirzenriegl 
Johanna Unger

Höflach
Anita Wolf

Hohenbrugg 
Ernst Heuberger

Kalchgruben
Franz Josef Krenn 

Mahrensdorf 
Karin Peterherr

Pertlstein 
Sonja Glanz

Hermine Jansel
Franz Laundl

Petersdorf
Franz Satzer

Petzelsdorf
Brigitte Schnepf

Schiefer
Franz Schnepf

Schlittenau
Ewald Wurzinger

Überregional
Paul Neumann

Michael Schnepf

©Foto: Pfarre Fehring
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Fehringer
PFARRFEST

Sonntag, 22. Mai
im Pfarrheimgelände

Gemütlicher Nachmittag 
für Jung und Alt mit 

musikalischer Unterhaltung 

Eintritt:
Vorverkauf € 3,00

Kasse € 3,50

Der Reinertrag dient 
der Erhaltung

der kirchlichen Gebäude!

9.00 Uhr Festgottesdienst
in der Pfarrkirche 

Vulkanlandchor Pertlstein

       Frühschoppen           
Stadtkapelle Fehring

Hupfburg für Kinder

Neuer Pfarrgemeinderat Hatzendorf
Vorstand des Pfarrgemeinderates:

Vorsitzender:  Pfr. Christoph Wiesler 
geschäftsführende Vorsitzende: 

Juliana Fuchs

stellvertretender Vorsitzender: 
Martin Hartinger

Schriftführer: Franz Neubauer

Konstituierung des 
Wirtschaftsrates:

geschäftsf. Vorsitzender:
Rudolf Kainz
Schriftführerin: Irmina Friedl
weitere Mitglieder:
Martin Kager, Josef Kicker, 
Franz Neubauer
Kassaprüfer: 
Alois Krenn, Anton Niederl

Hatzendorf
Bettina Bauer
Juliana Fuchs 

Andrea Gollowitsch
Martin Hartinger

Gabriele Kaufmann 
Elisabeth Kleinschuster

Franz Neubauer

Johnsdorf

Anna Loidl

Weinberg

Monika Mandl

Michaela Temmel

Sonntag, 21. August 2022
am Kirchplatz

8.30 Uhr Festgottesdienst
anschließend Frühschoppen

Pfarrfest
Hatzendorf

Aus: „image“ 
Pfarrbriefmaterial 

Feiert 
mit UNS!

In den letzten Wochen fanden die konstituierenden Sitzungen des neuen Pfarrgemein-
de- und Wirtschaftsrates von Fehring und Hatzendorf statt. Dieser wird sich gemeinsam 
mit dem Pfarrer und den hauptamtlich Angestellten der Pfarre bis zur nächsten PGR 
Wahl im Jahr 2027 für die jeweilige Pfarrbevölkerung von Fehring und Hatzendorf ein-
setzen. Wir wünschen den Pfarr- bzw. Wirtschaftsrätinnen und -räten beider Pfarren viel 
Freude und Gottes Segen bei ihren zahlreichen Aufgaben! 
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Pfarrfest!
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Faschingsfeier der Ministranten

Unter Berücksichtigung 
aller Corona Maßnahmen 
feierten jeweils die Hat-
zendorfer und Fehringer 
Ministranten und Mi-
nistrantinnen eine Fa-
schingsparty. 

Bei den Spielen kämpf-
ten Landmaschinen- und 
Saatgutvertreter, Punker, 
Piratinnen, Mickymäuse, 
Eisprinzessinnen, ein Ein-
horn und sogar eine alte 
Oma, fair gegeneinander. 

Im Anschluss haben sich 
alle die wohlverdiente 
Jause gut schmecken las-
sen.

©Foto: Pfarre Hatzendorf

Familienfasttag
Auch heuer lud die kfb nach der Messe, anlässlich des Familienfasttags, am Kirch-
platz ein, eine „Suppe-to-go“ mit nach Hause zu nehmen.

Zusätzlich wurde beim Samstagsmarkt in Fehring am Samstag vor dem Familienfa-
stensonntag „Suppe-to-go“ angeboten, die gegen eine freiwillige Spende abge-
holt werden konnte.
Der Erlös der Spenden kommt in diesem Jahr einem Projekt auf den Philippinen 
zugute. Die Frauen von AKKMA zeigen uns, was möglich ist, wenn Frauen ge-
meinsam füreinander und für die Gemeinschaft eintreten. In C.F. Natividad, einem 
Armenviertel im Großraum Manila, wo jegliche staatliche Unterstützung fehlt, 
haben sich Frauen zusammengetan, um ihre Situation zu verbessern. Sie orga-
nisieren medizinische Versorgung, Weiterbildungsangebote für Erwachsene und 
Kinderbetreuung. Auch die Sensibilisierung für Frauen- und Kinderrechte ist 
ihnen wichtig. Sie arbeiten größtenteils ehrenamtlich und unterstützen damit 
viele Familien in ihrem harten Kampf um mehr Lebensqualität.
Ein großes DANKE an die Frauen der kfb in beiden Pfarren für die Organisation 
und Durchführung dieser Aktion. ©Foto: kfb Fehring

©Foto: Pfarre Fehring
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Osterimpressionen
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Palmweihe am Hauptplatz Fehring
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Kreuzwegandacht auf den Kalvarienberg in Höflach
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Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche Fehring

Osterspeisensegung in Weinberg

Osterkerze gestaltet von Burgi Glatz

Palmsonntag - Einzug in die Kirche

Der gute Witz
Warmherzig betrachtet eine alte Dame im 
Bus ein Mädchen, das ihr gegenübersitzt 
und ununterbrochen Kaugummi kaut. Nach 
einer Weile neigt sich die Dame zum Mäd-
chen nach vor und sagt: „Es ist ja echt lieb 
von dir, dass du dich so nett mit mir unter-
hältst, junge Dame, aber es hat leider kei-
nen Sinn, ich bin schwerhörig.“
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 Verena´s Happy Voices

Die freie Singgemeinschaft Verena‘s Happy Voices hat am Ostermontag wieder mit schwung-
vollen Liedern den Gottesdienst gestaltet und wesentlich zur Osterfreude beigetragen. 
Seit 2011 finden wöchentlich unter der Chorleiterin und Organistin Verena Maier-Mohamed 
Proben statt. Trotz erschwerter Bedingungen in der Coronazeit und dadurch bedingten 
Sängermangel, konnten die geplanten Aufführungen, oft in kleinster Runde, stattfinden. 
Unsere Philosophie ist die Freude am Singen, was sowohl der Name als auch die Auswahl 
der aufgeführten Stücke zeigen. Das Repertoire erstreckt sich quer durch alle Epochen, 
von alten Liedern bis hin zu modernen Gospels. Da sich in unseren Reihen eine begabte 
Komponistin befindet, werden auch immer wieder Eigenkompositionen von Renate Radl 
aufgeführt. Choraufführungen finden zu vielen kirchlichen Anlässen statt. Aber auch  an 
Benefizkonzerten und Chorfestivals nahmen wir teil. Viele besondere Anlässe wurden 
gestaltet. Gerne sind neue Sängerinnen und Sänger willkommen. Bitte einfach mit der 
Chorleiterin Kontakt aufnehmen. Weitere Informationen: www.verenashappyvoices.at	
			                                                                            Martina Maier

Pfarre Fehring
Mira Ettl, Brunn

Felix Trummer, Brunn
Markus Jansel, Pertlstein

Rafael Mauthner, Graz

Pfarre Hatzendorf
Jakob Friedl, Ödgraben

Leonie Pfeiler, Johnsdorf  
Elias Trummer, Wettmannstätten

Gott, halte Deine schützende Hand 
über sie und ihre Eltern!

Chronik

Pfarre Fehring
Martha Stoff, Feldbach, 72 Jahre 

Anna Kerschhofer, Höflach, 94 Jahre
Alois Techt, Wildon, 80 Jahre
Maria Wolf, Fehring, 73 Jahre

Maria Maaß, Hohenbrugg, 95 Jahre
Christine Fuchs, Fehring, 64 Jahre
Josef Leitgeb, Pertlstein, 94 Jahre

Thomas Dornik, Hohenbrugg, 52 Jahre
Maria Bauer, Höflach, 95 Jahre

Juliana Sapper, Pertlstein, 99 Jahre
Monika Löffler, Höflach, 50 Jahre

Maria Herbst, Petzelsdorf, 84 Jahre
Anton Krenn, Petersdorf, 62 Jahre
Josef Bauer, Weinberg, 50 Jahre
Josefa Unger, Fehring, 96 Jahre

Martha Leitgeb, Petzelsdorf, 84 Jahre

Pfarre Hatzendorf  
Gertrude Bedek, Fehring, 84 Jahre
Maria Kügerl, Fürstenfeld, 90 Jahre

Maria Gütl, Johnsdorf, 98 Jahre
Anna Harhammer, Fehring, 94 Jahre
Ernestine Gölles, Johnsdorf, 85 Jahre

Ferdinand Riegler, Kirchenegg, 83 Jahre

Gott, schenke ihnen die Freude 
der Auferstehung!

Pfarre Fehring
Melissa und Robert Jansel, Pertlstein

Treuer Gott, segne dieses Brautpaar!

Chor der Stadtpfarre Fehring

Mit der Misa Campesina gelang es unserem Chor (trotz coronabedingt verkleinerter 
Besetzung) beim Festgottesdienst am Ostersonntag wieder einmal sehr eindrucksvoll 
Osterfreude in unsere Kirche zu bringen. Herzlichen Dank an alle Sängerinnen und Sän-
ger und den mitwirkenden Instrumentalisten. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!
						      	                          Josef  Lackner
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Pfarrwallfahrt
nach Mariazell

Nach zweijähriger Pause fahren wir am 
Samstag, 13. August 2022 wieder auf 
Wallfahrt nach Mariazell.

Abfahrt: 
7.00 Uhr Schulparkplatz Fehring

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Fahrtpreis: € 22,--

Anmeldungen sind in den Pfarrkanzleien 
Fehring (Tel. 2363) und Hatzendorf  
(Tel. 2267) erbeten.

Auf  Initiative der Katholischen 
Frauenbewegung wurde im ehe-
maligen Postgebäude am Haupt-
platz ein Kleiderladen errichtet. 
Da viele Flüchtlinge nur mit der 
Kleidung, die sie am Leib tragen 
ankommen, ist diese Versorgung 
wichtig und notwendig. Betreut 
wird dieser Kleiderladen dankens-
werterweise von den Damen des 
Sozialkreises der Pfarre Fehring, 
welche die Kleidung sorgfältig 
sortieren und auch an den Öff-
nungszeiten vor Ort sind. Unsere 
ukrainischen Mitbewohner können 
sich hier dienstags von 16.00 bis 
17.00 und samstags von 9.00 bis 
10.00 Uhr mit Kleidung versorgen.

Kleiderladen für ukrainische Flüchtlinge
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©Foto: Harry Schiffer

Festgottesdienst
für Jubelpaare

Alle Ehepaare, die im Jahr 2022 ein Eheju-
biläum feiern - seien es 25, 30, 40, 50 oder 
60 Jahre - sind am Sonntag, dem 3. Juli  
zu einem festlichen Gottesdienst um 8.30 
Uhr in die Pfarrkirche Hatzendorf und um 
10.00 Uhr in die Pfarrkirche Fehring einge-
laden. 
Mit dieser gemeinsamen Feier möchte der 
Pfarrgemeinderat allen Jubelpaaren für ihre 
Sorge um das Wohl ihrer Familien danken. 
Wir freuen uns, wenn viele jubilierende 
Ehepaare mit ihren Angehörigen an dieser 
Feier teilnehmen, ist hier doch die Möglich-
keit, einmal für die gemeinsame Zeit Dank 
zu sagen.                        
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Felderbeten in Mahrensdorf

In einigen Ortschaften findet im Frühjahr das sogenannte Felderbeten statt. Es wird um 
gedeihliches Wetter und eine gute Ernte gebetet. Auch die Bewahrung der Schöpfung 
ist ein Anliegen. Dieselbe Intention gibt es bei den Messen an den Bitttagen vor Christi 
Himmelfahrt, die mit dem Wettersegen enden. Mögen viele begreifen, dass sich ihr Tun 
oder Unterlassen auf  die Natur auswirkt.
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Am 4. Mai, dem Gedenktag des hl. 
Florian, feiern die Ortschaften Ha-
begg und Schiefer ihr Patrozinium.   
Dieser Heilige, der als Patron der 
Feuerwehr bekannt ist, hat sich im 
heutigen Oberösterreich für da-
mals verfolgte Christen eingesetzt. 
Sein Einsatz für Mitmenschen, der 
ihm selber den Tod brachte, ist uns 
ein Vorbild. In Habegg wurde der 
Platz vor der Kapelle erneuert und 
lädt zum Verweilen ein.

Patroziniumsmesse in Habegg
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Die Firmung ist eines der sieben Sakra-
mente der katholischen Kirche. 
Sakramente sind zeichenhafte Hand-
lungen, in denen uns die Gnade und 
Zuwendung Gottes geschenkt wird.
Das Wort FIRMUNG bedeutet Stärkung. 
Dieses Sakrament wird Jugendlichen 
gespendet, um ihren Glauben an Gott 
stark zu machen.

Bei der Firmspendung werden drei 
Gesten verwendet. Das sind: die Hand-
auflegung, das Kreuzzeichen und die 
Salbung: Die Handauflegung des Firm-
spenders ist Zeichen für den Segen, in 
der die Zusage Gottes zum Ausdruck 
gebracht wird. Die Handauflegung 
spielt bei der Firmung auch für die Pa-
ten eine wichtige Rolle – er oder sie 
bringt damit zum Ausdruck: Ich stehe 
hinter dir, ich stehe zu deiner Entschei-
dung. Das Kreuzzeichen ist ein Zeichen 
unserer Gemeinschaft. Die Salbung soll 
heißen: Du bist ein König, du bist eine 
Königin, du bist wertvoll!

Firmvorbereitung: Die Firmung ist ein 
großes Fest und Feste brauchen eine 
gute Vorbereitung. Die Jugendlichen 
haben sich entschieden, das Sakra-
ment der Firmung zu empfangen und 
so gehen sie gemeinsam mit Firmbe-
gleiterinnen den Weg der Vorbereitung 
bis hin zur Firmung.

In den Firmgruppentreffen ist nicht 
nur Spaß angesagt, es wird auch über 
verschiedene Glaubensthemen ge-
sprochen. Gemeinsam wurde der Vor-
stellungsgottesdienst besucht, Kerzen 
verziert und als Sozialprojekt ein Ruck-
sack für die Aktion „Mary´s Meals“ ge-
packt.                            pM Renate Laller

Firmung
für die Pfarren 

Fehring und Hatzendorf

Samstag, 28. Mai

13.45 Uhr Einzug vom Pfarrhof

14.00 Uhr Pfarrkirche Fehring
©
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Begleiterin: Renate Laller
Rene Kohlmaier, Thomas Konrad, Marc Laiber, Felix Lückl, Gernot Teschl, Marc Titz

Begleiter: Melanie Hammer und Paul Neumann
Luisa Gingl, Bettina Haberl, Dominik Leitgeb, Tobias Leitgeb, 

Selina Maitz, Niklas Reindl, Lydia Röck, Laura Tremmel

Begleiterinnen: Carina Gartler und Laura Kahr
Mailin Bader, Sarah Bauer, Anna Fauster, Katharina Heuberger, Nina Mayer, 

Lara Pold, Viviana Rath, Sevenna Sommer, Viola Vollstuber
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Schöpfungseck
IDEEN GEGEN LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG
Jedes Jahr werden rund 1,3 Milliarden Tonnen 
Essen weggeschmissen. Gleichzeitig hungern 
auf der Welt 821 Millionen Menschen. Jeder 
Einzelne kann ohne viel Aufwand aktiv werden 
gegen Lebensmittelverschwendung und die 
Verschwendung von Ressourcen.
1. Bewusster einkaufen: Wer vorher überlegt, 
was auf den Tisch kommen soll, kann besser 
planen und passend einkaufen. Und: Im Ge-
gensatz zu den meisten Discountern sind auf 
dem Markt auch kleinere Mengen erhältlich. 
Klasse statt Masse!
2. Auf den letzten Drücker: Wenn das Gekauf-
te sowieso für den gleichen oder kommenden 
Tag gedacht ist, ruhig mal bewusst zu den 
Produkten mit kurzem Mindesthaltbarkeitsda-
tum greifen. Sie sind schließlich immer noch 
einwandfrei!
3. Auf die Sinne verlassen: Ist das Mindest-
haltbarkeitsdatum überschritten, bedeutet das 
nicht, dass das Produkt nicht mehr genießbar 
ist. Das abgelaufene Joghurt ruhig öffnen und 
probieren, statt es ungeprüft in die Tonne zu 
werfen. In der Regel helfen Augen, Nase und 
Mund, um zu erkennen, ob das Produkt noch 
gut ist. Vorsicht aber mit dem Verbrauchsdatum 
von Fisch und Fleisch – dies sollte in der Regel 
eingehalten werden!
4. Reste verwerten: Zwei Erdäpfel, eine halbe 
Schüssel Nudelsalat und drei Scheiben Käse 
sind übrig? Aus Resten kann man kreative 
Menüs kreieren.
5. Besser schnippeln: Was landet beim Ge-
müseschnippeln im Abfall? Oft vielleicht mehr 
als nötig. Der Stiel vom Brokkoli zum Beispiel 
schmeckt genauso gut wie die Röschen.
6. Haltbar machen: Was Großmutter schon 
konnte, kann ich auch. Einkochen rettet Obst 
und Gemüse vor der Tonne. Die Ergebnisse 
sind köstlich und eignen sich auch noch gut 
als kleine Geschenke. 

QUELLE: www.welthungerhilfe.de
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Fronleichnam

Fronleichnam leitet sich vom mittelhochdeut-
schen Wort für das eucharistische Brot ab: 
„vronlichnam“ was soviel wie Herrenbleib be-
deutet. „Vron“ ist der Herr, „lichnam“ ist der 
Leib. Deshalb wird es auch Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi genannt.
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Donnerstag 
16. Juni

8.30 Uhr 
Hl. Messe 

im
Kirchhof Fehring

mit anschließender 
Prozession

Begleiterinnen: Christiane Bauer und Hanna Kaufmann
Johannes Bedek, Elias Böhm, Tobias Fauland, Sophie Graf, Hannah Knittl, 

Philipp Leitner, Leonie Monschein, Julian Rath, Eva Stix, Harald Theni

Begleiterin: Birgit Bauer
Florian Bauer, Florian Gabl, Alexander Groß, Emil Hödl, Adrian Jauernik, 

Fabian Kien, Luca Kölldorfer, André Marinitsch, Lena Maurer

Begleiterinnen: Theresa Eisler und Julia Schmuck
Emil Bauer, Jakob Kainz, Carina Kapper, Nicole Neuherz, 
Anna Neumeister, Thea Scheifinger, Julia Sonnberger,
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Igel Fridolin macht Urlaub
Igel Fridolin hat alles, was er für einen schönen Urlaub braucht: einen Liegestuhl im Grünen, 
einen Fußball, Limonade zum Trinken und Sonne. Doch halt: In sieben Dingen unterscheidet 
sich das rechte Bild vom linken. Findest du sie?

Neue Kommunion- 
helferin
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Aus: Pfarrbriefservice.de, Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de

Unser Bischof beauftragte Religionslehrerin 
Claudia Gutmann zum Dienst der Kommuni-
onspendung. 
Zu Hause ist sie mit ihrer Familie in Mahrens-
dorf. Ende März hat sie in Feldbach einen 
entsprechenden Kurs absolviert. In Zukunft 
wird sie die Kommunionhelfer der Pfarre 
Fehring unterstützen. 
Im Auftrag der Kirche hat sie die Aufgabe, 
die Kommunion in der Eucharistiefeier aus-
zuteilen und wenn gewünscht, den Kranken 
nachhause zu bringen. 
Wir danken ihr für die Bereitschaft, diesen 
Dienst zu übernehmen und wünschen Gottes 
Segen!

Erstkommunion in Hatzendorf
Am 30. April feierten die Kinder der 
zweiten Klasse der Volksschule Hatzen-
dorf  ihre Erstkommunion. Während der 
von Lehrerinnen und Schülerinnen der 
Volksschule, sowie vom Musikverein Hat-
zendorf  musikalisch umrahmten Messe 
empfingen die Kinder das erste Mal den 
Leib Christi. 

Maximilian Baier, Helene Bauer, Laura Grain, Elena Kager, Jonas Kelz, Raphael Kraxner, 
Samuel Maitz, Peter Neubauer, Sonja Neubauer, Raphael Pammer, Emma Payerl, 

Lea Reithmeier, Jeremias Senekowitsch, Florian Unger, Miriam Unger, Anna Windisch

Bei schönstem Sonnenschein spendete 
Pfarrer Christoph Wiesler das Sakrament 
der Eucharistie auf dem Kirchplatz, der 
festlich geschmückt war. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zu dieser gelungenen Feier beigetragen 
haben.

                                              Rl Nina Fuchs 
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Sommer
Sein Duft des Morgens,
seine Glut des Tages,

sein Glanz des Abends,
seine Träume der Nacht

werden dich auch im Winter 
erwärmen.

                            Christa Carina Kokol
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www.meinebank.cc

LANGFRISTIG DENKEN.
NACHHALTIG ENTSCHEIDEN.
GENERATIONEN VERBINDEN.

DO!DAY
DO!MORROW
DO!GETHER

Weingut Familie Kapper, Brunn 14, 8350 Fehring   
www.weingut-kapper.at

... immer gut beraten!

Gasthof-Hotel „Gasslwirt“ . Gradwohl KG . Quergasse 2 . 8350 Fehring 
Telefon +43 (0)3155 2358 . office@gasslwirt.com . www.gasslwirt.com
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Gottesdienste im Pfarrverband Fehring - Hatzendorf
          								                                           

Samstag, 4.6.	 19.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 5.6.  	 Pfingstsonntag
	   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
	 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Montag, 6.6.  	 Pfingstmontag
	   9.00 Uhr  Hl. Messe in Johnsdorf 	
	 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Samstag, 11.6.      Ministrantenausflug

Sonntag, 12.6.	 Dreifaltigkeitsonntag	  
	   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
	 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring vor dem Haus der 	

	    Musik mit Segnung des Gebäudes

Donnerstag, 16.6.	Fronleichnam
	   8.30 Uhr Hl. Messe im Kirchhof in Fehring mit 	

	    anschließender Prozession 

Samstag, 18.6.	 19.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Sonntag, 19.6.	 12. Sonntag im Jahreskreis	  
	   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
	 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 26.6.  	 13. Sonntag im Jahreskreis
	   8.30 Uhr  Patroziniumsmesse in Hatzendorf
	 10.00 Uhr  Familienmesse in Fehring

Wir bitten um eine Spende für die Weltkirche.

Samstag, 2.7.	   9.00 Uhr Patroziniumsmesse in Weinberg

Sonntag, 3.7.	 14. Sonntag im Jahreskreis	  
	   8.30 Uhr Ehejubiläumsmesse in Hatzendorf
	 10.00 Uhr Ehejubiläumsmesse in Fehring

Samstag, 9.7.       19.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 

Sonntag, 10.7.	 15. Sonntag im Jahreskreis	         
	  8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
                            10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 16.7.     19.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 17.7.	 16. Sonntag im Jahreskreis	         
	   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
	 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 23.7.	 19.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 

Sonntag, 24.7.	 17. Sonntag im Jahreskreis	         
	   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
	 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
         Wir bitten um eine Spende für die Christophorusaktion.

Samstag, 30.7.	 Jugendausflug 

Sonntag, 31.7.	 18. Sonntag im Jahreskreis	         
	   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
	 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 6.8.	 19.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 7.8.	 19. Sonntag im Jahreskreis 	   
	   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
	 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
                 Wir bitten um eine Spende für die Hungerhilfe 
                             (Caritas Augustsammlung).

Samstag, 13.8.	 Wallfahrt nach Mariazell

Sonntag, 14.8.	 20. Sonntag im Jahreskreis 	  
	   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
	 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Montag, 15.8.	 Mariä Aufnahme in den Himmel	   
	   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
	 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
                        In beiden Kirchen gibt es eine Kräuterweihe.

Samstag, 20.8.	 19.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 21.8.	 21. Sonntag im Jahreskreis 	   
	   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
	 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 27.8.	 19.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 28.8.	 22. Sonntag im Jahreskreis 	   
                                8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
                                9.00 Uhr Hl. Messe in Fehring anlässlich
			      150 Jahre Feuerwehr Fehring           
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